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Fragebogen zum Internat am Essener Helmholtz Gymnasium
Persönliches:
1. Wie heißt du?


- Kevin Nguyen 
2. Wie alt bist du?

- 16 Jahre
3. Woher kommst du?

- Aus Essen
4. Was machst du für eine Sportart?

- Schwimmen
5. Seit wann betreibst du den Sport?

- seit ich Schwimmen kann. Das war so mit 4 Jahren. 
6. In welchem Verein warst du? Wo war dieser Verein?

- ESG in Essen und der SV Neptun aus Recklinghausen und natürlich beim DSV, dem deutschen Schwimmverband 
7. Machst du noch andere Sportarten?

- Ich laufe und mache Krafttraining
8. Wie oft trainierst du in der Woche/Monat/Jahr?

- siebenmal die Woche und am Wochenende Wettkämpfe. Das Training ist aber nicht nur nachmittags, sondern auch morgens vor der Schule
9. Wie bist du zu dieser Sportart gekommen?  (Beeinflussung von außen, durch Eltern, Freunde, gezwungen?)

- Also beeinflusst wurde ich nicht. Das ist einfach so gekommen. Am ehesten würde ich sagen, dass es einfach nur Spaß macht
Bezug des Sportlers zum  Internat:
10. Wie hast du von diesem Internat gehört?

- Ich habe früher kaum Freizeit gehabt und musste immer umsteigen um zum Training zu kommen, dass war sehr problematisch und die Schule hat ein wenig darunter gelitten. 
11. Mit welcher Zielsetzung bist du auf dieses Internat gekommen?

- Mehr Freizeit und um mich besser auf die Sache zu konzentrieren
12. Wie motivierst du dich um immer am Training teilzunehmen oder ein gewisses Ziel zu erreichen?
- Wenn einem etwas Spaß macht, dann ist es nicht schwer sich zu motivieren. Klar gibt es tage wo das Training nicht ganz nach meinem Geschmack ist aber das kann man nun mal nicht ändern.
13. Wie hältst du dich fit, um nicht in einen Leistungsrückstand zu kommen?

- Bis jetzt hatte ich das Problem nicht. Wenn es jemanden gibt, der besser ist, dann versuche ich einfach härter zu trainieren und noch schneller zu werden
14. Willst du irgendwann an den Olympischen Spielen teilnehmen? Wenn ja, was würde dich daran reizen?

- Ist das nicht von jedem das Ziel? Reizen würde mich definitiv eine Medaille zu gewinnen und der ganzen Welt zu zeigen, dass ich der Schnellste bin 
15. Würdest du gegebenenfalls den Verein wechseln um an den olympischen Spielen teilzunehmen?

- Das habe ich schon. Ich bin jetzt zusätzlich beim SV Neptun in Recklinghausen gemeldet, aber meistens trainiere ich bei der ESG, wo man bessere Chancen hat, da die meisten bei den deutschen Meisterschaften schwimmen.
16. Hat ein Verein schon mal auf Grund deiner außergewöhnlichen Fähigkeiten, deines Könnens oder deines Ehrgeizes um dich geworben? 

- Nicht das ich wüsste. Meistens suche ich mir die Vereine selber aus. Man kennt nach ein paar Jahren ja die größten Schwimmvereine und unterhält sich mit anderen darüber wo man gute Chancen hat. Der Trainer spielt immer eine große Wahl beim verlassen eines Vereins. Wenn man mit dem nicht klar kommt, fehlt einfach die Motivation.
17. Wer ist dein Sportliches Vorbild und wieso?
- Ich denke das es kein ungeschriebenes Blatt ist das die meisten Schwimmer Michael Phelps als Vorbild haben und da würde ich mich nicht ausschließen. So oft wie er ist noch niemand Schwimmer des Jahres geworden. Seine Rekorde werden auch immer in meinem Gedächtnis sein. Nicht zuletzt Olympia 2008!
18. In welchem Zeitraum willst du deine/e Ziel/e verwirklichen?

- Das ist schwer zu sagen. Es gibt im Moment viele gute Schwimmer und alle sind vom Leistungsniveau dicht beieinander. Ich will erst einmal die Deutsche Meisterschaft gewinnen und damit versuchen mich für die großen Wettkämpfe wie die EM oder WM zu qualifizieren.
19. Hast du noch genug Freizeit für Freunde/Familie etc.?

- Ja ich denke schon. Wahrscheinlich nicht so viel wie andere, aber das trägt der Leistungssport nun mal mit sich. Besser ich mache etwas was mir spaß macht, als nur rumzulungern und mich zu langweilen.
20. Vermisst du diene Familie/ Freunde etc.?

- Ich sehe meine Familie ja meistens am Wochenende und wenn ich einen  Wettkampf habe stehen sie auch oft am Beckenrand um mich anzufeuern, was man leider nicht so wahrnimmt wenn man im Wasser ist.
21. Hast du schnell Anschluss gefunden an den neuen Verein/Freunde/Umgebung?

- Ich habe immer noch meinen alten Freundeskreis, da ich ja aus der Umgebung komme. Man lernt zwar immer wieder neue Personen kennen, aber das ist ja immer so.
22. Hast du schon einmal einen Olympiateilnehmer persönlich getroffen oder hast du Kontakt zu einem?

- Getroffen sogar schon mehrmals. Christian Keller ist oft bei uns in der ESG und schaut wie sich die „ Jungen“ im Verein machen.
23. Hast du die Olympischen Spiele schon einmal aus nächster Nähe miterlebt, sprich: Zuschauer oder emotional am Fernseher?

- Am Fernseher natürlich. Live dabei war ich noch nicht, das wäre zu teuer. Aber man sieht auch so viel von der Welt. In den Sommerferien oder Osterferien sind wir meistens im Trainingslager. Zuletzt habe ich bei einem Training in Istanbul mitgemacht, das war sehr interessant.
